
Jahreshauptversammlung 2021 am 10. November

Themen:

1. Südtrasse / geplante Verbindung zwischen der B13 und der B318 südlich von Holzkirchen

Nach der Begrüßung durch Peter Limmer berichtete Fred Langer in unserer Jahreshauptversammlung vom 
12.11.2021 von einem Telefonat mit dem Vertreter des Staatlichen Bauamtes in Rosenheim zum aktuellen 
Stand in Sachen Südumfahrung. Das StBA hatte eine Anregung aus der Onlinepräsentation des faunistischen
Gutachtens aufgegriffen und eine weitere Trassenidee überprüft, die zwischen Kurzenberg und 
Großhartpenning von der B 13 nach Süden ausgeleitet wird und dann südlich der Bebauung nach Osten 
weiterführt. Den Andeutungen war zu entnehmen, dass auch von dieser Trasse aus naturschutzrechtlichen 
Gründen abgeraten wird, da sie nicht rechtssicher sei. So scheitert auch der zuletzt während der 
Onlinepräsentation eingebrachte Versuch, eine Trasse südlich Großhartpenning zu retten, sehr 
wahrscheinlich an naturschutzfachlichen Bedenken. So bliebe nur noch die Trasse 5 – mit der eventuellen 
Erweiterung 4.
Er berichtete zusätzlich von der Fragestellung des BUND, ob das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes zum 
Klimaschutzgesetz Auswirkungen auf den Bau von Umgehungsstraßen hat. Die Auswirkungen auf das Klima 
sind bislang nicht berücksichtigt. Dies muss künftig erfolgen. Nach einem Gutachten, das der BUND in 
Auftrag gegeben hat, könnte der Bundesverkehrswegeplan verfassungswidrig sein. Nähere Infos auf der 
Homepage der BN-Ortsgruppe Holzkirchen.

Robert Wiechman ergänzte mit einer Sicht auf die Gemeindepolitik:
Eine Ortsumfahrung Holzkirchen ist im Bundesverkehrswegeplan vorgesehen. Sie ist über die Einleitung 
eines Planfeststellungsverfahrens geplant und kann gebaut werden. Eine Zustimmung der Gemeinde ist 
formal nicht vorgesehen. Es wird aber ohne die deutliche Zustimmung der (Haupt-) Gemeinde kein solches 
Projekt mehr gestartet.
Über die Ausarbeitung möglicher Korridore, bis hin zur Auswahl detaillierter Trassen, habe die Staatliche 
Bauverwaltung Rosenheim ihren Part zunächst erledigt. Über kurz oder lang wird von der Marktgemeinde 
ein klares Votum verlangt werden.
Nach seiner persönlichen Einschätzung wird es noch im Jahr 2022 zu einem förmlichen Ratsbegehren 
kommen. Leider wurde mehrheitlich abgelehnt, das konkrete Vorgehen und den Text über die Lager hinweg 
gemeinsam zu erarbeiten. Auf Antrag der Grünen Gemeinderatsfraktion wird BM Schmid voraussichtlich im 
Gemeinderat am 07.12.21 über die Rückmeldung des STBA und die geplanten nächsten Schritte 
informieren. Mehr Information dazu im Blog der Grünen Gemeinderatsfraktion.

2. Neuwahl Vorstandschaft

Der Vorstand der letzten Jahre wurde einstimmig entlastet. Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis:
1. Vors. Peter Limmer, 2. Vors. Fred Langer, Schriftführer Robert Wiechmann, Kassier Albert Frumann, 
BeisitzerInnen Simone Brengelmann, Katharina Meixner und Helmut Schneider (neu). Josef Bichler 
kandidierte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr, wir danken ihm für seine langjährige Unterstützung 
und wünschen ihm gute Besserung.

3. Wie geht es weiter

Die Vorstandschaft soll den Mitstreitern aus BN, Muckerern, ggf. der IG Lochham ein gemeinsames Treffen 
vorschlagen. Ziel ist es, sich möglichst bald gegenseitig auf den neuesten Stand zu bringen und eine 
gemeinsame Strategie abzusprechen.

https://miesbach.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/holzkirchen/suedumgehung/archiv/2021
https://holzkirchen.blogspot.com/2021/11/neues-zur-sudumfahrung.html#more

